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Absage der Tourismusmesse ITB in Berlin: Bedauerliche, 
aber richtige Entscheidung

Tourismuspolitische Sprecherin Martina Fehlner: Auswirkungen auf den Tourismus durch den 
Coronavirus zu befürchten

Die Absage der Internationalen Tourismusbörse (ITB) in Berlin aufgrund des Corona-Virus 
hält die tourismuspolitische Sprecherin der BayernSPD-Landtagsfraktion Martina Fehlner
für eine bedauerliche, aber richtige Entscheidung. Die Messe hätte vom 4. bis 8. März 
in der Bundeshauptstadt stattfinden sollen. "Momentan kann niemand die Lage genau 
abschätzen. Wichtig ist es, jetzt alle Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Dazu gehört auch, 
Großveranstaltungen wie die ITB abzusagen, auch wenn dies schwerfällt", so Fehlner.

Für das Land Bayern und die touristischen Destinationen und Leistungsträger, die sich auf der 
ITB wieder in der großen Bayernhalle präsentiert hätten, sei die Absage natürlich bitter. "Es 
bleibt abzuwarten, in welchem Umfang der Tourismus in Deutschland, aber insbesondere auch 
in Bayern, dem Reiseland Nummer 1, durch den Coronavirus betroffen sein wird. Neben all den 
anderen Risiken durch Corona sehen wir auch dieser Entwicklung mit großer Sorge entgegen."
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